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INFOBLATT ZUR ERGÄNZUNGSPRÜFUNG/ZUSATZPRÜFUNG LATEIN 

GEMÄSS UNIVERSITÄTSBERECHTIGUNGSVERORDUNG 

 

 

Achtung – Wechsel des Lehrwerks ab Wintersemester 23/24:  

bitte beachten Sie zu den Auswirkungen des Buchwechsels auf das Prüfungswesen auch das 

entsprechende Dokument auf unserer Website:  

https://www.plus.ac.at/wp-content/uploads/2023/08/Wechsel-des-Lehrwerks-in-den-

LatKursen-an-der-KWF.pdf 

 

Prüfungsstoff 

• Grammatik: bis inkl. Lektion 25 des Lehrbuchs „Litora, Texte und Übungen“, ODER, ab 

SS24, alle 24 Lektionen des Lehrbuchs "breVIA, Kompaktkurs Latein für Oberstufe 

und Uni". Es ist egal, ob Sie mit diesem oder jenem Buch lernen. 

• Kultur- und Realienkunde: in den Kursen durchgenommene Inhalte sowie 

o „Litora“-Inhalte bis inkl. Lektion 25 ODER 

o „breVIA“-Inhalte 

 

Das Wissen der „Litora“ bzw. „breVIA“-Sachtexte reicht jeweils aus, um im Kulturkundeteil 

zu bestehen. In der Übergangsphase von einem Buch zum nächsten prüfen wir nur, was in 

beiden Büchern steht. Erst ab Ende des SS25 (Juni- oder Julitermin) prüfen wir nur mehr auf 

Grundlage des „breVIA“. Bis dahin haben „Litora“-Lernende keine Nachteile.  

 

 

Erlaubte Hilfsmittel 

 

• Wörterbuch (Wörterbücher ohne Bilder (bis auf etwaige Landkarten auf der 

Innenseite des Einbandes); kein "Stowasser Primus", keine Online-Wörterbücher) 

• Anhang der Litora-Begleitgrammatik: S. 140-173 (bei der Prüfung ist ausschließlich 

der Anhang zulässig, z.B. in kopierter Form, nicht das ganze Buch!) 

 

Farbige Markierungen und Post-It-Streifen als Suchhilfen sind im Wörterbuch und in den 

erlaubten Unterlagen erlaubt, nicht jedoch Notizen. 
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Teilbereiche der Prüfung und erforderliche Mindestpunktezahlen  

 

• Übersetzung Latein-Deutsch (ca. 160 Wörter)  

(Eine thematisch-inhaltliche Eingrenzung gibt es im Voraus nicht, d.h. grundsätzlich 

ist jeder Inhalt bei jedem Prüfungstermin möglich und zulässig. Grammatisch 

entspricht der Text jedenfalls dem Niveau des Prüfungsstoffs.)  

• Textverständnis-/Interpretationsfragen zum Übersetzungstext  

• Sprachverständnis (Grammatik) 

• Realienkunde (Röm. Geschichte, Kultur, Mythologie, Philosophie usw.)  

 

 Maximale Punktezahl Mindestpunktezahl  

Übersetzung  72  36  

Textverständnis  16  6  

Sprachverständnis  16  6  

Kultur- und Realienkunde  16  6  

 

Für einen positiven Prüfungsabschluss müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein:  

• Von der möglichen Gesamtpunktezahl von 120 sind mindestens 60 ½ Punkte 

erforderlich, um einen positiven Prüfungserfolg zu erzielen.  

• Außerdem muss in jedem der vier Prüfungsbereiche die oben angeführte 

Mindestpunktezahl erreicht werden (Vorsicht: die erforderliche Mindestpunktezahl 

zum Bestehen der Prüfung überschreitet die Summe der Mindestpunktezahl der 

einzelnen Bereiche!)  

 

 

Bei Fragen ...  

 

... wenden Sie sich bitte an Ihre(n) Lehrende(n) persönlich oder per Email.  

 

 

 


